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Ortsansässige Gewerbe- und Industriebetriebe kön-
nen im Wiigger Blättli Inserate zu folgenden Kondi-
tionen publizieren: 
 
1/4 Seite Fr. 125.00 
1/2 Seite Fr. 250.00 
3/4 Seite Fr. 375.00 
1 Seite Fr. 500.00 
 
Bei Einsendungen beachten Sie bitte den  
Redaktionsschluss auf der ersten Seite. 

Bei der Gemeindekanzlei Wikon können Sie GA-
Tageskarten kaufen. Eine Tageskarte kostet 
Fr. 35.00. Die Verfügbarkeit der GA-Tageskarten 
kann unter www.wikon.ch aufgerufen werden. Re-
servationen sind telefonisch (Tel. 062 745 51 31) 
oder persönlich am Schalter der Gemeindekanzlei 
möglich. Machen Sie von diesem günstigen Angebot 
Gebrauch! Wir wünschen Ihnen heute schon eine 
vergnügliche Reise mit der GA-Tageskarte. 

Die nächste Mütter- und Väterberatung vom Sozial-
Beratungszentrum Amt Willisau findet am Mitt-
woch, 19. Oktober von 13.30 bis 15.30 Uhr, im 
Schulhaus Wikon statt. 
 

■ Beratung mit Anmeldung: 13.30 – 14.30 Uhr 
■ Beratung ohne Anmeldung: 14.30 – 15.30 Uhr 
 

Telefonische Anmeldung zu Bürozeiten im Sekreta-
riat des Sozial-Beratungszentrums unter Tel: 041 
972 56 30 von Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
und 13.30 – 17.00 Uhr.  
 

Anmeldeschluss um 09.30 Uhr des Beratungstages 

PREISE FÜR INSERATE VON GEWERBE 
UND INDUSTRIE IM WIIGGER BLÄTTLI 

GA-TAGESKARTEN 

Geburten  keine 
 
Trauungen  keine 
 
Todesfälle 
 
22.08.2011 Häberli geb. Kalt, Frieda, geb. 

25. Oktober 1933, von Wikon LU, 
wohnhaft gewesen in Wikon, Hal-
denstrasse 5. 

 
19.09.2011 König, Bruno, geb. 28. Januar 1956, 

von Bottenwil AG, wohnhaft gewe-
sen in Wikon, Oberdorfstrasse 6.  

SCHULE WIKON 

MÜTTER- UND VÄTERBERATUNG 

Zielvereinbarung der Schule Wikon mit der Fach-
stelle für Schulaufsicht des Kantons Luzern 
 
Im Februar 2011 wurde die Schule Wikon von der 
Fachstelle für Schulevaluation des Kantons Luzern 
evaluiert. Über die sehr positiven Rückmeldungen 
haben wir Sie im Mai informiert. 
 
Als eines der Ergebnisse wurden der Schule auch 
zwei Entwicklungsempfehlungen mitgegeben. Nun 
sind  zwischen der Schule Wikon und der Fachstelle 
für Schulaufsicht die Ziele zur Umsetzung dieser 
Empfehlungen vereinbart worden.  
 
Die Entwicklungsempfehlungen sind in zwei Haupt-
zielen, sechs Teilzielen und einer Reihe von Indika-
toren, welche auf die Erreichung der gesetzten 
Ziele hindeuten, formuliert. 
 
Hauptziel 1:  
 
„Förderung der Schüler/innen mit individualisie-
renden Lehr- und Lernformen bei längerdauernden 
Zyklen (Basisstufe und anschlussfähige Primarstufe) 
ist weiterentwickelt und umgesetzt“ 
 
Hauptziel 2: 
 
„Bei der Neuausrichtung der Elternmitwirkung sind 
die Bedürfnisse sowohl der Eltern als auch der 
Lehrpersonen so gut wie möglich mitberücksich-
tigt“ 
 
Noch diesen Herbst wird sich eine Arbeitsgruppe, 
welcher auch Mitglieder des Elternrates angehören, 
mit der Elternmitwirkung auseinandersetzen. Es 
sollen Befragungen der Eltern und Lehrpersonen zu 
ihren Vorstellungen zur Elternmitwirkung durchge-
führt und daraufhin das Elternmitwirkungskonzept 
entsprechend angepasst werden.  Ziel ist es, am 
15. März 2012, dem Tag der aufgeschlossenen 
Volksschulen, das neue Konzept vorstellen zu kön-
nen. 
 
Die Einführung der Basisstufe wurde diesen Som-
mer durch den Gemeinderat bereits beschlossen. 
 
Nun bleibt uns bis im Juli 2014 Zeit, die Umsetzung 
der Basisstufe und der anschliessenden Primarstufe 
genau zu planen, Absprachen zur methodisch-
didaktischen Gestaltung des Unterrichts zu treffen 
und uns mit geeigneten Lehr- und Lernformen so-
wie mit der Vermittlung von überfachlichen Kom-
petenzen in einer Schule mit neuen Strukturen aus-
einanderzusetzen.  
 
 
Hanspeter Stöckli, Schulleiter 

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN 


